
Sachsen bei der Internationalen Deutschen Jungendmeisterschaft 2006 der Piraten in 
Berlin! 
 
Im Zeitraum vom 31.07. bis zum 06.08.2006 nahm ich mit meinem Vorschoter Michael 
Stengel aus Zittau an der IDJM 2006  mit meinem Piraten „Jolly Roger“ teil. 
Die IDJM in Berlin war ein echtes Ereignis da es das erste mal für mich war, das ich in einem 
Starterfeld von 40 Schiffen gestartet bin. 
Zur IDJM waren die Bundesländer NRW, Schleswig-Holstein, Mecklenburg, Sachsen-Anhalt 
Sachsen, Bremen, Berlin, Hamburg( Mühlberger Loch) vertreten. 
             

      
 
Am 31.07. und am 01.08.2006 wurde die Vermessung der Boote und Segel, sowie das 
Praktisrace durchgeführt. Beim Praktisrace wurde der komplette Ablauf eines Laufes mit 
seinen Besonderheiten wie Bahnverlegung und Bahnverkürzung durch die Wettfahrtsleitung 
geprüft. Hier ist es uns leider nicht gelungen in der vorgeschriebenen Zeit durchs Ziel zu 
fahren. Am Abend haben wir uns nochmals mit dem Trimm beschäftigt, da wir festgestellt 
haben, dass die anderen Teilnehmer bedeutend mehr Höhe fahren konnten als wir. 
Am Dienstagabend fand die offizielle Eröffnungsfeier statt und diese ging bei Tanz und guter 
Laune bis in die späten Nachtstunden. 
 
Am Mittwoch fand um 10.00 Uhr der erste Start statt. Das Wetter hatte es zu gut mit dem 
Wind gemeint schickte uns Windstärken von 4- 5, in Böen von 6-7. Ca. 100 m vor dem Ziel 
kam für uns die erste Katastrophe, indem der Pirat bei einer extremen Kränkung komplett 
vollgelaufen ist und wir die Wettfahrt abbrechen mussten. Nachdem wir den Piraten 
entwässert hatten, konnten wir noch an der 3. Wettfahrt teilnehmen. Unsere Platzierungen an 
dem 1. Tag waren somit nur 42dnf /42 dnf /38. 

                



In der Ersten Wettfahrt ist das Passiert was eigentlich nie passieren  sollte und darf. 
Das Teilnehmerfeld musste die Fahrrinne kreuzen und waren mit dem Setzen des Spie 
beschäftigt. Dabei haben Sie das Frachtschubschiff übersehen. Die meisten Mannschaften 
hatten es geschafft sich aus dem Gefahrenbereich heraus zu manövrieren. Ein Berliner Pirat 
wurde jedoch vom Frachtschubschiff gerammt. Die Mannschaft kam mit dem Schrecken 
davon und das Schiff leicht beschädigt, jedoch nicht mehr fahrbereit. 
 
Am Donnerstag ging es wieder um 10.00 Uhr an den Start. Die Segelbedingungen waren 
genau das Gegenteil vom Mittwoch. Bei Windstärken von 1-2 wurden nur 2 Wettfahrten 
durchgeführt. Hier belegten wir die Plätze 38 und 39. Die 3. Wettfahrt wurde wegen 
Windmangel abgebrochen. 
 
Am Freitag hatten wir mit dem Wind kein Glück mehr gehabt. Es fand keine Wettfahrt statt. 
Die Wettfahrtsleitung ließ sich für die Segler etwas besonderes einfallen.  
Sie führten einen Green-Cow-Piratenflugtag durch.  
Hierbei konnten sich 5 Mannschaften an einem Seil mit akrobatischen Leistungen, 
Kostümierung sowie Weitenmessungen messen. 
 
 

 
 
Es war für alle Beteiligten und Zuschauer ein Riesenspaß . 
 
Am Samstag waren wieder leichte Segelbedingungen angesagt. Der Tag begann mit 
Windstärken 2-3. 
Jedoch musste die 4. Wettfahrt wegen Unwetterwarnung abgebrochen werden. 
 
An diesem Tage erreichten wir nur die Platzierungen 40 / 40 / 38. 
 
 
Am Sonntag wurde zum letzten Mal zum Start gebeten. Die Bedingungen waren zu Beginn 
der 1. Wettfahrt optimal. Jedoch konnte an diesem Tage keine weitere Wettfahrt durchgeführt 
werden, da der Wind wieder einmal eingeschlafen war und somit der 2. Lauf nach der Hälfte 
abgebrochen wurde. Nachdem wir am Samstag nochmals den Trimm des Piraten verändert 
hatten erreichten wir für uns mit dem 35. Platz die beste Platzierung. 
 



 
.  
 
Die IDJM 2006 der Piraten sind schon wieder Geschichte. Die IDJM gewann das Team aus 
Schleswig-Holstein, Svenja Thoroe/David Blass vor dem bis am Samstag noch führendem 
Team aus Bremen, Sven Vagt/Stina Hadeler. Wir erreichten insgesamt den 40.Platz. 
 
Während der IDJM habe ich viel Spaß, wunderschöne Tage und neue Freunde mit gleichen 
Segelinteresse für den Piraten gefunden. 
 
Ich möchte auf diesem Wege meinen Eltern für die aktive Unterstützung bei der Vorbereitung 
und der Teilnahme an der IDJM recht herzlich danken. 
 
Gut Wind 
André 
Pirat    Beil 2331 


